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P R O J E K T - S T E C K B R I E F

Diese Sendung wird ihnen prä-
sentiert von ihrer Apotheke - ein
Traum vieler Handels- und Ver-
triebsunternehmen wird wahr:
Der Kunde wird direkt am Point
of Sales (POS) mit Informationen
versorgt, die seinen aktuellen
Bedürfnissen entsprechen. Basis
hierfür ist POS-TV. Funkwerk
Enterprise Commuications (FEC)
hat dieses Projekt für polnische
Apotheken zusammen mit einem
international tätigen Systemhaus
mit Hauptsitz in Deutschland und
der polnischen Softwarefirma
Power Media realisiert. Kunden
der beteiligten Apotheken wer-
den mit POS-TV direkt am Point
of Sales informiert - sowohl über
das Arzneimittelangebot und die
Gesundheitsförderung, als auch
sonstiges Weltgeschehen. Das
polnische POS-TV-Projekt ist welt-
weit eines der ersten, das auf neu-
ester Internettechnologie basiert.

Individuell am POS informiert

Konventionelle Produktwerbung und
Informationsträger wie Broschüren oder
Poster bekommen durch POS-TV Kon-
kurrenz: Die neue Werbeform kann flexibler
eingesetzt werden und bietet einen deutlichen
Kostenvorteil. Dagegen ist konventionelle
Werbung sehr geld- und zeitaufwändig und
erlaubt nur stark verzögerte Reaktionen auf
Marktereignisse. Nicht selten werden
beispielsweise Broschüren über die Herbst-
grippe schon im Sommer veröffentlicht.
Schlimmer noch: Ein Pharmaunternehmen
gibt beträchtliche Summen für Informations-
unterlagen aus, die dann suboptimal
exponiert werden und die anvisierte
Kundengruppe nicht erreichen.

Das neue POS-TV-System stellt eine Lösung
dar, mit der multimediale Inhalte auf
Plasmabildschirmen an mehreren Standorten
gezeigt werden können. Zu Beginn des
Projekts wurden 200 Apotheken in Warschau
und Umgebung mit dem Apothekenfernsehen

Projektanforderungen:
- Netzwerk mit ca. 1.000 Anschlüssen
- Sicherheit der Datenübertragung und garantierter Datendurchsatz
- Vereinheitlichte Plattform zur Verwaltung und

Konfiguration der Netzwerkkomponenten
- Zukunftssicherer, lösungsunabhängiger

Internetzugang für Apotheken

Konzept / Lösung:
Verwendung von VPN-Verschlüsselungen, QoS Diensten
und Redundanz Systemen

Partner:
International tätiges Systemhaus mit Hauptsitz in Deutsch-
land sowie die polnische Softwarefirma Power Media

Eingesetzte Produkte:
VPN Router der Serie bintec VPN Access, bintec XAdmin

Mit den interaktiven Fähig-
keiten des Systems kann
eine Produktinformation in
wenigen Stunden oder
Minuten aktualisiert und
ausgestrahlt werden - und
nicht wie bisher erst nach
Wochen oder Tagen.
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ausgestattet. Sie erhalten individuell an ihre
Region, Stadt, Wohnviertel bzw. Apotheke
abgestimmte Inhalte. Dank dieser Flexibilität
können Market ingakt ivi täten besser
koordiniert und die dargebotenen Inhalte an
aktuell laufende Aktionen angepasst werden.
Mittlerweile profitieren auch über 100
Apotheken im Süden Polens von dem neuen
POS-TV-Angebot.

Mit den interaktiven Fähigkeiten des Systems
kann eine Produktinformation in wenigen
Stunden oder Minuten aktualisiert und
ausgestrahlt werden - und nicht wie bisher
erst nach Wochen oder Tagen. Ein groß-
flächiger Plasmabildschirm, der an einer gut
sichtbaren Stelle am POS installiert wird,
bringt die Informationen schnell direkt zum
Kunden. Darüber hinaus erlaubt POS-TV, die
Menge, Art und Ausstrahlungsdauer der
Inhalte genau zu planen und zu regeln.

Senden ja, aber wie?

Das POS-TV-Systems hätte mit Hilfe der
konvent ionel len Fernsehtechnologie
implementiert werden können. Das hätte den
Vorteil gehabt, dass das System sehr breit
zugänglich wäre und nur von der Reichweite
der Sender abhängen würde. Allerdings ist
der Investitionsaufwand hierbei unverhältnis-
mäßig hoch und die Rechtslage sehr
kompliziert. Daher entschieden sich die
Projektarchitekten für Breitbandverbindungen

über das Internet. Die Übertragungsqualität
von Multimedia-Inhalten entspricht dabei in
etwa der des Fernsehens. Der Internet-
anschluss erfolgt mit Hilfe der xDSL-Breit-
bandtechnik über Telefonleitungen. Dieser
Zugang ist in Polen nahezu landesweit
verfügbar, so dass ein flächendeckendes
System aufgebaut werden kann, das beinahe
alle Apotheken im Land erreicht.

Projektauftrag und Zuschlag

Es war eine Lösung gefragt, mit der ein
Netzwerk für rund 1.000 Anschlüsse gebaut
werden konnte. Die Daten sollten sicher
übertragen und dabei eine bestimmte
Durchsatzrate der zu übertragenden Inhalte
garantiert werden. Die Konfiguration und
Verwaltung der Netzwerkkomponenten sollte
auf einer vereinheitlichten Plattform erfolgen.
Daneben sollten die Apotheken einen
zukunftssicheren, lösungsunabhängigen
Internetzugang erhalten.

Aufgrund positiver Erfahrungen mit FEC auf
dem deutschen Markt hat sich das beauf-
tragte Systemhaus als Kernkomponente der
Lösung für bintec Router von FEC
entschieden. Funkwerk biete hochkarätige,
effiziente und verlässliche Lösungen zu
einem günstigen Preis, so die Begründung.
Ebenfalls konnte FEC mit seinen bewährten
Prozessen und seiner Erfahrung mit
Großprojekten punkten.

Die Systemarchitekten des
Projekts haben sich für die
FEC-Lösungen ent-
schieden, da sie bereits auf
dem deutschen Markt mit
FEC-Produkten positive
Erfahrungen gemacht
haben. FEC biete hoch-
moderne, leistungsstarke
und bewährte Lösungen zu
einem attraktiven Preis, so
der Tenor.
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